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Das Werdenfelser Land ist als Teil der Alpenregion ein 
paradiesischer Fleck auf dieser Erde. Tausende Menschen wissen 
dies zu schätzen. Nicht nur jene, die hier leben und arbeiten, 
sondern auch die vielen Skifahrer, Bergsteiger, Kletterer, 
Mountainbiker und Wanderer, die nach Garmisch-Partenkirchen 
und Umgebung kommen, um hier die Natur zu genießen, 
Bergsport zu treiben, sich zu entspannen und zu erholen.

Offenbar gelingt es im Gebirge besonders gut, Abstand 
zum Alltag zu gewinnen und so zu sich selbst zu finden. 
Sport im Gebirge kann durchaus etwas Meditatives auslösen. 
Die Schönheit der Berge, die gewaltigen Gesteinsformationen, 
die Stille, das Licht, das Spiel der Wolken am Himmel 
beeindrucken uns schon von Haus aus. Und hinzu kommt – 
je nach körperlichem Einsatz – die Grenzerfahrung, die 
Bergsportler unter Umständen machen, eine Erfahrung, 
die das Innere berühren kann. 

Die Veranstaltungswoche WENN DER BERG RUFT – 
FORUM BERGE UND RELIGION möchte in Zeiten des 
„Overtourism“, des Leistungsdenkens und der Bedrohung 
von natürlichen Lebensräumen einen „Kontrapunkt“ setzen 
und die „sanften“ und behutsamen Seiten des Bergerlebens 
thematisieren.
Aus unterschiedlichen Perspektiven und mit verschiedenen 
Schwerpunktsetzungen soll die Thematik beleuchtet werden. 
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11 Uhr
„Gipfebrenna“
ÖKUMENISCHER ERÖFFNUNGSGOTTESDIENST 
mit Pfarrerin Uli Wilhelm, Liedermacherin Helga Brenninger u.a.
in der Evangelischen Erlöserkirche Grainau,
Zugspitzstraße 99, 82491 Grainau

im Anschluss ab ca. 12 Uhr 
VERNISSAGE DER KUNSTAUSSTELLUNG 
„DER GIPFEL IST MEHR ALS EIN SPORTGERÄT“ 
in der Grainauer Dorfgalerie, Am Krepbach 4 und 
Erlöserkirche, Zugspitzstraße 99, 82491 Grainau 
Künstler aus der Region präsentieren Beiträge 
aus den Bereichen Fotografie, Skulpturen und Malerei. 
Öffnungszeiten der Ausstellung: 
So., 12.09.: 12-15 Uhr
Fr., 17.09. bis So., 19.09: jeweils 15-17 Uhr

Mitwirkende: 
Sebastian Buchwieser, Bildhauer, Bergführer aus Grainau
Carolin Ten Eicken, Holzbildhauerin und staatlich gepr. 
Restauratorin aus Garmisch-Partenkirchen   
Mario Gasser, Bildhauer aus Ehrwald
Michaela Johanne Gräper, Bildhauerin aus Burggen 
Bettina Hobel, freischaffende Malerin aus Garmisch-Partenkirchen
Martin Kriner, Fotograf aus Krün
Christian Weiermann, Fotograf aus Krün
Eintritt der Ausstellung frei, Spenden erbeten. 

SONNTAG
12. SEPTEMBER 2021

  



19 Uhr
BERGERLEBNISSE UND IHRE GRENZEN
Film- und Gesprächsabend    
Evangelisches Gemeindehaus Partenkirchen, 
Hindenburgstr. 39, 82467 Garmisch-Partenkirchen

Wer in die Berge geht, lernt mit eigenen Grenzen und mit 
Grenzen anderer umzugehen: unsere körperliche Leistungs-
fähigkeit, unsere Psyche, die Wetterverhältnisse und die Gruppe 
bestimmen, wie weit wir gehen können. 
Manche Grenzen können wir erweitern und überwinden, 
andere bleiben uns gesetzt. 

Mitwirkende:
Zwei eindrucksvolle Frauen berichten 
von ihren persönlichen Erfahrungen: 

Jaqueline Fritz, seit 10 Jahren beinamputiert, hat sich durch ihre 
Behinderung die Liebe zu den Bergen nicht nehmen lassen. 
Sie klettert im Bundeskader Deutschland, unternimmt zahlreiche 
Berg- und Skitouren und wurde für eine Alpenüberquerung 
als „Abenteurerin des Jahres“ ausgezeichnet. 
Gudrun Schuster, Krankenschwester und Fachkraft für Geronto-
psychiatrie, hat das Projekt „Klettern trotz(t) Demenz“ initiiert 
und zeigt, wie positiv sich Klettern auf alte Menschen auswirkt.

Lassen Sie sich berühren und bewegen von wunderbaren Bildern 
und Geschichten. Kommen Sie mit uns ins Gespräch und bringen 
Sie Ihre eigenen Grenzerfahrungen ein.
Moderation: Pfarrerin Uli Wilhelm
Eintritt frei, Spenden erbeten.

MONTAG
13. SEPTEMBER 2021



20 Uhr
KLIMAWANDEL VOR UNSERER HAUSTÜRE: 
DER GLETSCHERRÜCKGANG IN DEN ALPEN
Live-Abend mit Bildern, Filmen und Gespräch
Hochland-Kino, Ludwigstr. 90, 82467 Garmisch-Partenkirchen

»Nomi Baumgartls Bilder zeigen nicht die Natur – 
sie zeigen die Seele der Natur.« Zitat Dr. Auma Obama

Die Gletscher der Alpen sind das Fieberthermometer Europas, 
sie zeigen den Stand der bereits eingetretenen Veränderung 
und dokumentieren gleichzeitig den Klimaverlauf vergangener 
Jahrtausende. Der weltweite Klimawandel ist in aller Munde, 
nur zu sehen ist davon vor der Haustüre noch nicht viel. Dass 
jedoch in den Alpen, im Herzen Europas bereits gravierende 
Änderungen eingetreten sind, davon berichten Nomi Baumgartl 
und Helmut Achatz in eindrucksvollen Bildern. 
Mit an Bord des Projektes ist auch das Earth Observation Center 
(EOC) des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR), 
welches seine Aufnahmen aus dem Weltall beisteuert und für die 
wissenschaftlich fundierten Beobachtungen und Aussagen steht.

Eingeführt wird der Abend mit einem Impuls zum Thema 
„Auffahren mit Flügeln wie Adler“ – Ein theologischer Blick 
auf den König der Lüfte von Pfarrerin Uli Wilhelm, 
Garmisch-Partenkirchen.

DIENSTAG
14. SEPTEMBER 2021



Mitwirkende:
Nomi Baumgartl gilt als eine der bedeutendsten 
Fotografinnen Deutschlands und hatte von Kate Moss 
über Papst Johannes Paul II und Andreas Feininger 
schon so manche prominente Persönlichkeit vor ihrer

Linse. 2016 begann ihr Projekt Eaglewings - protecting the alps.

Helmut Achatz ist Produktionsleiter und Adler experte. 
Er ist von Anbeginn an Nomis Seite im Projekt. 
Als Alpinist beobachtet er die teils dramatischen 
umweltbedingten Veränderungen in den Alpen seit 

Kindertagen mit eigenen Augen.

Karl „Charly“ Gabl ist österreichischer Meteorologe 
und Bergsteiger. Bekannt ist der Hofrat und Meteo-
rologie-Sachverständige für seine Wetterberichte im 
ORF-Landesstudio Tirol sowie seine Prognosen für 

Höhenbergsteiger auf der ganzen Welt.



19 Uhr
„WENN DER BERG RUFT … –
DER GIPFEL IST MEHR ALS EIN SPORTGERÄT“ 
Podiumsgespräch
Kongresshaus Garmisch-Partenkirchen, Konzertsaal Richard 
Strauss, Richard-Strauss-Platz 1, 82467 Garmisch-Partenkirchen

Was fasziniert am Bergsteigen, am Klettern, Skitouren-Gehen, 
am Mountainbiken? Warum treibt es tausende Menschen, junge 
wie alte, zu allen Jahreszeiten ins Gebirge, hinauf auf die Gipfel? 
Sicherlich war schon immer die sportliche Herausforderung eines 
der wichtigsten Motive. Das Glücksgefühl am Gipfel besteht 
unter anderem darin, „es geschafft zu haben“. Aber nicht nur. 
Am Gipfel weitet sich der Blick. Ein gewaltiges Panorama kann 
Ehrfurcht beim Betrachter auslösen. „Viele Wege führen zu Gott, 
einer davon über die Berge“. So hat es der 2013 verstorbene Bi-
schof von Innsbruck, Reinhold Stecher, formuliert und dem Satz, 
der Gipfel ist mehr als ein Sportgerät, hätte er wohl zugestimmt.

Mitwirkende: 
Billi Bierling, Bergsteigerin und Journalistin 
Prof. Dr. Georg Fischer SJ, Theologe
Robert Grasegger, Bergführer-Anwärter 
Andrea Kammhuber, BR-Redaktion Religion und Orientierung 
Michael Pause, ehemals Leiter BR-Redaktion Bergauf - Bergab
Pit Rohwedder, Bergführer und Coach
Wolfgang Küpper, Moderation
Eintritt: 7 Euro
Livestream-Zugang: 6 Euro

MITTWOCH
15. SEPTEMBER 2021



19 Uhr
„DIE INNERE DIMENSION DES BERGSTEIGENS“ 
Vortragsabend 
mit Gerlinde Kaltenbrunner 
Bayernhalle, Brauhausstraße 19, 82467 Garmisch-Partenkirchen

Im Vortrag wird Gerlinde Kaltenbrunner anhand von 
verschiedenen Ausschnitten ihrer Expeditionen ihre 
Herangehensweise zur inneren Dimension des Bergsteigens 
weitergeben. 

Sie berichtet über ihre körperliche und mentale Vorbereitung, 
über die ausdauernde Begeisterung, aber auch den Umgang mit 
Rückschlägen und das Überwinden von äußerst schwierigen 
Situationen. Wichtige Elemente sind dazu die Meditation, 
das innere Bauchgefühl, genauso wie die Ernährung und die 
tiefe Verbindung zum Berg und zur Natur. 

In Teil zwei des Vortrages nimmt 
Sie Gerlinde mit zur Besteigung 
des K2, des Schwierigsten aller 
8000er. Auf der chinesischen 
Seite des Berges gelang ihr 2011 
in einem internationalen Team im 
siebten Anlauf der Gipfel über den 
sehr anspruchsvollen und wenig 
begangenen Nordpfeiler. 

Es erwartet Sie ein inspirierender Vortrag mit sehr persönlichen 
Eindrücken, untermalt mit spannenden Bildern und Videosequen-
zen aus der Bergwelt. 

FREITAG
17. SEPTEMBER 2021

© RALF DUJMOVITS



Vortragende: 
Gerlinde Kaltenbrunner, Profibergsteigerin, 
seit Kindesbeinen an in den Bergen unterwegs. 
Den markanten Einstieg in die Welt der Berge 

bewirkte der Pfarrer ihrer Heimatgemeinde Spital am Pyhrn. 
Er nahm Gerlinde nach der sonntäglichen Messe auf 
zahlreiche Bergtouren mit. 
Ski-, Eis- und Klettertouren entwickelten sich zu 
Gerlindes Hauptinteresse, das sie neben ihrer beruflichen 
Ausbildung zur Krankenschwester in Wien mit ganzer Leiden-
schaft auslebte. Ihr größter Traum – einen Achttausender zu 
besteigen – ging im Alter von 23 Jahren mit der Besteigung 
des Broad Peak Vorgipfels (8027 m) in Pakistan in Erfüllung. 
Nach der Besteigung des Nanga Parbat im Jahr 2003, als ihrem 
fünften Berg über achttausend Meter, verschrieb sie sich voll 
und ganz dem Profibergsteigen. Heute vermerkt Gerlinde 
Kaltenbrunner alle vierzehn bestiegene Achttausender 
Hauptgipfel. 
Ihre Passion gilt jedoch nicht allein den hohen Bergen. Auch die 
Zusammenarbeit mit Menschen bewegt, berührt und beflügelt sie 
sehr. Innere Begeisterung, Hingabe, Dankbarkeit, ein achtsamer, 
respekt- und liebevoller Umgang mit der Natur und allen Wesen, 
sind die Grundpfeiler ihres Lebens.
Eintritt: 14 Euro
Livestream-Zugang: 12 Euro

© ARCHIV KALTENBRUNNER - V. PIVTSOV



9 Uhr
SPIRITUELLER BERGTAG 
RUND UM DIE HÖLLENTALKLAMM – 
„MIT DER BIBEL DURCH DIE HÖLLE“ 
Treffpunkt: Marienkapelle vor dem Berghotel Hammersbach, 
Kreuzeckweg 2-6, 82491 Grainau

In einer faszinierenden Landschaft tauschen wir uns anhand 
einiger biblischer Impulse aus über unser Erleben und unsere Vor-
stellungen von Himmel und Hölle. Gutes Schuhwerk (Aufstieg/
Abstieg: 650 Höhenmeter) und wetterfeste Kleidung sind nötig 
(Nässe in der Klamm!). Geplant ist eine gemeinsame Einkehr in 
der Höllentalangerhütte. Falls die Hütte „coronabedingt“ nicht 
geöffnet hat, bitte Getränke und Brotzeit selbst mitbringen.
 

Leitung: 
Christine Sontheim, 1. Vorsitzende 
Kath. Kreisbildungswerk Garmisch-
Partenkirchen

Uli Wilhelm, Pfarrerin, Garmisch-Partenkirchen
Gebühr: 10 Euro (zzgl. Eintritt Klamm)

SAMSTAG
18. SEPTEMBER 2021



SONNTAG
19. SEPTEMBER 2021

© ULI WILHELM

12 Uhr 
„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen …“ 
ÖKUMENISCHER BERGGOTTESDIENST 
AUF DEM WANK

mit Kaplan Andreas Kolb, Pfarrerin Uli Wilhelm, Bläsermusik u.a.
Bei schlechtem Wetter in der Garmischer Pfarrkirche St. Martin



WEITERE INFOS UND ANMELDUNG: 
www.kreisbildungswerk-gap.de

VERANSTALTER: 

KATH. KREISBILDUNGSWERK 
GARMISCH-PARTENKIRCHEN E.V. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
GARMISCH-PARTENKIRCHEN

GEFÖRDERT DURCH

INNOVATIVE PROJEKTE DER KEB 
MÜNCHEN UND FREISING 

UND DEM ARBEITSBEREICH 
„KIRCHE UND TOURISMUS“ DER ELKB.

© KRINER-WEIERMANN.DE


